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Redaktion "und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement

Redaction et Administration
an Departement föderal du commerce
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Annoncen-Bacht: Rudolf Mosse, Zürich., Bern etc.
Insertionspreis: 25 Cts. die yiergespaitene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.)

R£gle des annonces: Rodolphe JVtosse, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne d'ün quart de page (pour l'ätranger 35 cts.)

Diese Nummer nmlasst acht Seiten — Ce rnwiiro renlerme hnit pages

Inhalt — Sommalrc
Konkurse. — Faillites. — Nachlassvertrfige. — Concordats. — Handelsregister. —
Registre du commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabriqüe et de
commerce. — Annulation d'une carte de legitimation pour, voyageur de.commerce. —
"Wochenausweise verschiedener Notenbanken. — Situations hebdomadaires de diverses
banques d'ämission. — Bilanzen von Versicherungsgesellschaften (Bilans des compagnies
d'assurance). — Internationale Goldbewegung im Jahre 1906. — Decisions - sur
l'application du tarif prises par le. .department födäral des douanes. — Zollbehandlung

von Mustern und Proben in Holland. ,—: Postkarten. — Goldmünzenprägung für
Rechnung der schweizerischen Nationalbank.'

Amtlicher Teil - Partie otücielle

Konkurse. - Falte. — Faimenfl

Kollokationsplan. — Etat de collocation
(B.-G. 249 u. 260.) (L. P. 249 et 260.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte L'ätat de collocation, original ou rectifiö
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft, passe en force s'il n'est attaqnä dans lei
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem dix joürs'par une action intentäe devant
Konkursgerichte angefochten wird. le jage qui a prononcä la faillite.

Kt. Zürich. Konkursamt Oberwinterthur in Winterthur. (15431)
Gemeinschuldner: Binder, Hermann, Kaufmann, von Zürich, in

Seen, bei Winterthur.
Anfechtungsfrist: Bis 7. September 1907 beim Einzelrichter des

Bezirksgerichtes Winterthür durch Einreichung einer Klageschrift im Doppel.

Ct. de Berne. Office des faillites de Courtelary. (1562)
Failli: Mafföo, Francois, negotiant en vins, ä St-Imier.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 10 septembre 1907.

Kt. Solothuxn. Konkursamt Olten-Gösgen. (1559)
Gemeinschulder: Maetz, J. F. und Paul, gewesene Kollektivgesellschafter

der fall. Firma Glashütte Ölten Maetz Söhne & CIe in Ölten.
Anlechtungsfrist: Bis 10. September 1907.

Kt. Grauhiinden. Konkursamt Bavos. (1560)
Gemeinschuldner: Klökkler, Karl, Kaufmann, in Davos-Plalz.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 10. September 1907.
Zweite Gläubigerversammlung: Montag, den 23. September 1907,

nachmittags 2 Uhr, im Rathaus Davos.

Ct. de Geneve. Office des faillites de Geneve.
Failli: SociötA Immobiliöre l'Espörance.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 10 septemhre 1907.

(1567)

Abänderung des Kollokationsplänes. -

(B.-G. 251.)
Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen.zehn Tagen vor dem
Konkarsgerichte'angefochten wird.

Rectification de l'ßtat de collocation
(L. P. 251.)

L'ätat de collocation, original on rectifiä,
passe en force s'il n'est attaquä dans lei
dix jours par ane action intentäe devant
le jage qui a prononcä Iä faillite.

Kt. Bern. Konkursamt Bern-Stadt. (1558)
Gemeinschuldnerin: KollektivgesellschaftGebrüderStreich, Kleidsr-

magazin, in Bern.
Anlechtüngsfrist: 10. September 1907.

Ct. de Geneve. Office des faillites de Gen&ve. (1568/70)
Faillis:
Thiövent, Paul A., Hötel de la Balance, Place Longemalle.
Schorr, Hermann, nögociant, Place du Fort de l'Ecluse.
Ferrero, D. et P., entrepreneurs de menuiserie, ChAne-Bourg.
DAlai pour intenter Taction en opposition: 10 septembre 1907.

Schlnss des Konkursverfahrens — Clötnre de la faillite
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. St. Gallen. Konkursamt Tablat.
Gemeinschüldner:
Hub er, Alois, alt Wirt, Langgasse.
Heller, Wirt zum cWienerberg», Rotmonten, Langgasse.

(1565/66)

Konknrssteigernngen. — Yente anx.enchfcres pnbllqnes aprfes faillite
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel-Stadt. (1561)
II. Gerichtliche Llegcnschaftaganlcn.

Donnerstag, den 3. Oktober 1907, vormittags 11 Uhr, werden im
Gerichtshause, Bäumleingasse 3, ebener Erde, rechts, mangels Angebotes
an der I. Gant, gerichtlich versteigert die zur.Konkursmasse des Hugen-
tohler-Leemann, Paul, von Wigoltingen (Thurgau), gehörenden
Liegenschaften:

1) Sektion IV, Parzelle 1056l,. haltend 3 a 61 ma mit Wohnhaus
Hochstrasse 54, Waschhausanbau:und Hintergebäude.

Amtliche.Schätzung Fr. 60,000.
2) Sektion VII, Parzelle 3837, haltend .17 a 58 ma mit Wohnhaus

' Klybeckstrasse 81, Laube, Stall, Pflanzenbaus, Gebäude ;Klyheck-
strasse 77, Flügelgebäude.

Amtliche Schätzung Fr. 84,000.

3) Sektion C, Parzelle 24, haltend 2 a 1 m* mit Eckhaus Klein-
hüningerstrasse 157.

Amtliche Schätzung: Fr. 63,000.
4) Sektion G, Parzelle 817, haltend 16 a 65,5 ma an der Rastatter¬

strasse.
Amtliche Schätzung Fr. 41,600.

5) Sektion G, Parzelle 105', haltend 2 a 74 m' mit Eckhaus Klein-
hüningerstrasse 151.

Amtliche Schätzung Fr. 64,000.
6) Sektion C, Parzelle 106, haltend 2 a 48,5 ma an der Rastatter-

: Strasse.
Amtliche Schätzung Fr. 6,200.

Die Steigerungsbedingungen liegen hei der obgenannten Behörde zur
Einsicht auf.

ÄaehtaeiMge. - Concordats. - Coneordaü

^erhanfflniiD über den Nactilassyertraß. -MMration snr l'üomolooatioi de concordat,
(B.-G. 804.) (L. P. 804;)

Die Gläubiger können ihre Einwen- I Lea opposants au concordat peavent i«
dangen gegen den Nachlassvertrag In der I präsenter ä l'audlence pour faire valoll
Verhandlung anbringen. | Ieura moyens d'opposltion.

Kt. Schwyz. Bezirksgericht Einsiedeln. (1557)
Schuldner: Bollag Gebrüder, Kollektivgesellschaft, Konfektion, in

Finsiedeln.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Mittwoch, den, 4. September

1907, vormittags 9 Uhr, vor Bezirksgericht Einsiedeln anf dem Rathaus.

Kt. Solotliurn. Amtsgericht von Solothurn-Lebem. (1563)
Schuldnerin: Firma Döringer&Eberle, Hemdenfahrik, in Solothurn.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Donnerstag, den 12. September

1907, morgens 9%.Uhr, vor Amtsgericht Solothürn-Lebern in Solothurn.

Bestätigung des Nachlassvcrtrags.
(B.-G. 808.)

Homologation da concordat
(L. P. 808.)

Kt. Zürich. '
Bezirksgericht Pfäffikon. (1564*)

Schuldner: Hanhart, Jakob, zum «Oberländer» in Pfäffikon.
Datum der Bestätigung: 7. Mai, bezw. 24. August 1907.

Memo.
I. Registro principale

Handelsregister. — Registre dn commerce. —

I. Hauptregister — I. Registre principal —

Zurich — Zurich — Znrigo
1907. 28. August. Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken von. Escher

Wyss & Co. (Sociätä anonyme des Ateliers de Constructions mäcaniques d'Escher
Wyss & Cie.) in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 75 vom 26. März 1907,
pag. 513) (mit Zweigniederlassung in Ravensburg). Der Verwaltungsrat
hat Kolleklivprokura erteilt an Fridolin Karl Jenny, von Schwändi (Kt. Glarus),
in Zürich I. Der Genannte zeichnet je mit einem der übrigen Zeichnungs-
berechtigten. Die Prokura des Carl Pfefferle ist erloschen.

28. August. Konsumverein Aathalj, in Aathal-Seegräben (S. H.JT«.. _.
Nr.1"434 vom 9. Dezember 1902, pag. 1733). Rudolf Wirz und Heinrich.
Hintermeister sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgetreten.
An deren Stelle wurden gewählt: Heinrich Amsler, von Densbüren, als
Quästor, und Jakob Brack, von Möhnthal, als Beisitzer, beide in Aathal-
Seegräben. Der Präsident führt mit dem Aktuar oder dem Quästor kollektiv
rechtsverbindliche Unterschrift.

28. August. Konsum-Genossenschaft Niederuster in Uster (S. H. A. B.
Nr. 308 vom 5. September 1901, pag. 1229). Salomon Keller und Konrad
Weilenmann sind aus dem Vorstand ausgeschieden.. An deren Stelle wurden
als Beisitzer gewählt: Johann Müller, von Flurlingen, und Johann
Hoffmann, .von. Uster, beide in. Niederuster.

28. August. Die Firma Ad. Altorier in Kloten (S. H. A. B. Nr. 249
vom 4. Oktober 1897, pag. 1021) verzeigt als^NaturJdes Geschäftes:
Holzhandlung. Geschäftslokal: Beim Bahnhof.

28. August. Inhaberin der Firma J. Villani-Scorzatto in Wädenswil ist
Frau Italia Villani, geb. Scorzatto, von Verrna (Pavla, Italien), in Wädenswil.

Spezereien und ital. Produkte. Auf dem Plätzli.sl"^
28. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Charles Bast &

Company, Limited mit Sitz In London W. C., 116 High Holborn,
eingetragen in der Registratur der Aktiengesellschaften in London den 23. April
1907, hat in Langnau a. A. eine Zweigniederlassung errichtet unter.der¬
selben Firma, mit dem Zusätze Filiale Langnau. Die Statuten datieren
vom 22. März 1907. Die Gesellschaft bezweckt, Geschäfte als Konsultations-
Ingenieure, Patentsa.chverständige, Patentverkäufer und als Agenten für
Patentausbeutungen auszuführen, Modelle anzufertigen, Eintragungen von
Warenzeichen zu erwerben oder anderweitig zu entwickeln und
Schutzmarken in allen Ländern zu erwirken, Patente, Erfindungen und
irgendwelche Geschäfte auszuführen, welche gemäss dem Gutachten der
Gesellschaftsleitung ausgeführt werden können in Verbindung mit dem
allgemeinen Geschäft der Gesellschaft; den Ankauf,. die Miete oder die
Erwerbung auf anderem Wege von Land und. Gebäuden oder den Ankauf
oder sonstige Erwerbung von Rechten, Privilegien, Konzessionen und
wirklichem oder persönlichem Eigentum irgend einer Art, welche dem
Geschälte der Gesellschaft von Nutzen sind; Gebäude und Werke zu
errichten oder zu vergrössern, welche dem Geschäfte nützlich sind, u. a. m.



Die Dauer der Gesellschaft ist unhe3timmt. Das Gesellschaftskapital heträgt
£ 1000 (Fr. 25,000) und ist eingeteilt in 1000 Aktien von je £ \ (Fr. 25).
Mitteilungen können den Mitgliedern entweder persönlich oder durch die
Post in frankierten Briefen zugestellt werden; die Briefe sind an die im
Register erscheinenden Adressen der. Mitglieder zu richten. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen ferner durch Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatt in Bern. Zur Vertretung der Gesellschaft sind hefugt die
heiden Direktoren: Henry Otto Klauser, in London, und Ferdinand Klostermann,

in Langnau a.' A., Zivil-Ingenieure, jeder mit Einzelunterschrift.
29. August. In der Firma Hermann H. Hieronymi in Zürich II (S. H. A. B.

Nr. 144 vom 5. April 1905, pag. 574) ist die Prokura des Gustav Wickertsheim
erlöschen. Dem hisherigen Kollektivprokuristen Wilhelm Schlauch

ist nunmehr Einzelprokura erteilt. Domizil und Geschäftslokal befinden
sich nun in Zürich III, Stauffacherquai 40.

29. August. Sennereigenossenschaft Greifensee in Greifensee (S. H. A. B.
Nr. 77 vom 18. März 1896, pag. 317). An Stelle des aus dem Vorstand
zurückgetretenen Gottfried Walder wurde als Aktuar und Quästor gewählt:
Heinrieb Meier, von und. in Greifepsee. Präsident — wie bisher Gustav
Bollier— und Aktuar führen kollektiv rechtsverbindliche Unterschrift.

29. August. Die Firma E. Bosshardt in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 25
vom 21. Januar 1904, pag. 97) — Depot der Brunnenverwaltung' Teinach —
ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

29. August Die «Aktiengesellschaft Leu & Co. (Societö anonyme.Leu
& Cle)» in Zürich I (S. II. A. B. Nr. 86 vom 8. April 1907, pag. 593), hat
in Zürich III, Limmatstrasse 111, unter der Firma Depositenkasse
Industriequartier der Aktiengesellschaft Leu & C° als Zweiggeschäft eine
Depositenkasse errichtet. Dieselbe bildet einen Bestandteil der Hauptbank
und es sind die Statuten der letztem auch für diese Depositenkasse
massgebend. Zur Vertretung derselben und Führung der rechtsverbindlichen
Unterschrift je zu zweien kollektiv sind befugt: Der Direktor: Dr. Fritz
Hirzel, von Zürich, in Zürich II; die Vizedirektoren: Eduard Griot, von
Zürich, in Zürich V, und Otto Weyenetb. von Solothurn, in Zürich V, und
ferner Hans Arnold, von Wikon (Lüzern), in Zürich VI.

Bern — Börne — Bern*
Bureau Aarberg.

1907. 28. August. Die Firma Chr. Bnrri in Kallnaeb, Weinhandlung (S. H.
A. B. Nr. 116 vom 23. April 1896, pag. 477), ist infolge Verzichtes des
Inhabers erlosehen und wird gestrichen.

29. August. Unter der Firma Baumgartner-Schweizer in Schupfen
betreiht Gottlieh Baumgartner-Schweizer, von Langnau, in Schüpfen, eine
Kunden- und Handelsmüllerei, verhunden mit Getreidehandel.

Bureau Fraubrunnen.
28. August. Inhaber der Firma Fritz Peter in Münchenbuchsee ist Friedrich

Pctcr, von Radclfingen, Wirt, in Münehenbuehsee. Natur des
Geschäftes: Speisewirtschaft im Dorfe Münehenbuehsee.

28. August. Inhaber der Firma Joh. Wiedmer in Münehenbuehsee ist
Johann Wiedmer, von Eggiwil, Bäckermeister, in Müneheribuch'see. Natur
des Geschäftes Bäckerei und Zuekerbäekerei,'im Dorfe Münehenbuehsee.

28. August. Inhaber der Firma Fried. Mftnger, Metzger, in Münehenbuehsee,

ist Friedrich Münger, von Kirchlindach, Metzgermeister, in Münehenbuehsee.

Natur des Geschäftes: Schweinemetzgerei, im Dorfe Münehenbuehsee.

Bureau de Montier.
28 aoüt. Le ehef de la maison Alex. Wattenhofer-Bandelier, ä Moutier,

est Alexandre .Wattenhofer, originairc de Lachen, domicilii.ä Moutier. Genre
de' commerce: Commerec de ehäussur'es.

29 aoüt. Le chef de la maisoD Franz Roschi, ä Büvilard, est Franz
Roschi, originaire de Wunnewil, demeurant ä Bövilard. Genre de
commerce:. Exploitation du cafd du cerf ä Bövilard et magasin d'öpicerie.

29 aoüt. La raison Guillanme Bohrer, ä Co'urrondlin, öpicerie, mercerie,
quincaillerie (F. o. s. du c. du 5 mars 1883, II« partie, page 231), est
radiöe d'office ensuite de döcös du titulaire.'

29 aoüt. Le che! de la maison Ch. Stndler, ä Reconvilier. est Charles
Studier, originajre de Krattigcn, deumeurant ä Reconvilier. Genre de
commerce: Exploitation du cafd de l'Etoile'ä Reconvilier.

Bureau de Porrentruy.
30 aoüt. Armand Spira etGeorgos Spira, fröres, originales de Guebwillier

(Alsace), domiciliös ä" Porrentruy, ont constituö dans cette ville, sous la
raison sociale A. & G. Spira une sociötö en nom collectif qui a commence
le 1er aoüt 1907. Genre de commerce: Fabrique de bonneterie.

Bureau SchlosSviil (Beiirk Konolfingen).
30. August. Die Firma Christ. Gfeller, Speisewirtschaft, in Rüfenacht

bei Worb (S. H. A. B. Nr. 289 -vom: 21.-August 1900, pag. 1159) ist
infolge Aufgabe des Geschäftes und Verzichtes des Firmainhahers erloschen.

Bureau Wanqen.
29. August Inhaber der Firma Alf. Jordi in Niederhiipp ist Alfred

Jordi. von Gondiswil,'wohnhaft in Niederhipp. Natur des Geschäftes:
Wirtschaft und.Metzgerei. Geschäftslokal: Unterdorf Nr. 146.

Zng — Zotig — Zngo
1907. 30. August. Die Kolloktivgesellschaft unter der Firma Geschw.

Doswald in Neuheim (S. H. A. B. Nr. 169» vom 9. Mai 1901, pag. 674)
hat sich aufgelöst; dio Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma »Jos. Doswald-z. Falken* in Neuheim.

30. August. Inhabor der Firma Jos. Eoswald z: Falken in Neuheim ist
Josef'Doswald, von und in Neuheim. -Die Firma übornimmt Aktiven und
Passiven dor erloschenen Firma «Geschw. Doswald?. Natur des Geschäftes:
Gasthaus zum Falken, Spezerei- und Tuchhandlung.

30. August. Die Firma Jos. Zürcher in Meuzingen (S. H. A. B. Nr. 349
vom 12. Septomber 1904, pag. 1393) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen. >.Ir m .i'i ;t

Solothurn — Solcnre — Soletta
Bureau ölten.

1907. 27. August. Die Firma Adolf Widmer in Schönenwerd, Bäekerei und
Mchlhandlurig (S. II. A. B. Nr. 118 vom 25. April 1896, pag. 486), ist infolge
Verkaufes des Geschäftes erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über auf
die neue Firma «Adolf Widmer» in Schönenwerd.

Inhaber der Firma Adolf Widmer in Schönenwerd ist Adolf Widmer,
Adolfs Sohn, von Safenwil, in SeHönenwcrd. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der crlosehcnen Firma'«Adolf Widmer» in Schönenwerd. Natur

des Geschäftes: Bäekerei, Konditorei, Fabrikation und Handel einer
Suppeneinlage, genannt Widmers' Blitz-Präparat:

27. August. Unter der Firma Ziegenxachtgenossenschaft Erlinsbach &
Umgebung bildet sich mit Sitz.in Nd. Erlinsbach (Solothurn) eine Genos¬

senschaft, deren Zweck die Zueht der reinen Toggenburgerziege, die
Vermehrung des Ziegenbestandes und des Milchertrages, die Verbesserung
des Ziegenexportes, sowie' die Ziegenversieherung ist. Die Statuten sind am
12. Mai 1907 festgestellt worden. Die .Dauer der Genossensehaft ist
unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben dureh schriftliche Anmeldung,
Aufnahmebesehlüss des Vorstandes und Unterzeichnung der Statuten. Das
Eintrittsgeld beträgt Fr. 1. Jedes Mitglied hat einen jährlichen Beitrag von
Fr. 1 zu entrichten. Die Mitgliedschaft erliseht dureh' freiwilligen Austritt,
welcher dem Vorstande mindestens einen Monat vor Ablauf des Geschäftsjahres

mitzuteilen, ist, durch Tod, sowie dureh Ausschluss seitens der
Hauptversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft'haftet nur das
Genossenschaftsvermögen; eine persönliche Haftung der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Ein direkter Genossensehaftsgewinn ist nieht beabsichtigt. Die
Organe der Genossensehaft sind: die Hauptversammlung, sowie ein Vorstand
von fünf Mitgliedern. Der Präsident und der Aktuar führen dureh kollektive
Zeichnimg die rechtsverbindliche Unterschrift. Der- Vorstand besteht aus
folgenden Personen: Josef Kyburz, Philipp's sei., in Nd. Erlinsbaeh, Präsident;
Wilhelm'Spielmann, Heinrieh's sei., in Nd. Erlinsbach, Vize-Präsident; Fritz
Maurer in Ob. Erlinsbach (Aargau), Aktuar; Gottlieb Spielmann in Nd.
Erlinsbaeh, Kassier, und Leonz Baehmann in Nd. Erlinsbaeh; Beisitzer.

29. August. Die Firma Th. Ingold, meehanisehe Ziegelei, in Hägendorf

(S. H. A. B. Nr. 120 vom 22. März 1904, pag. 477), wird infolge
Wegzuges des Inhabers von Amteswegen gestrichen.

30. August Die Firma Ls. Roth, Wirtschaftsbetrieb, in Ölten (S. H. A. B.
Nr. 159 vom 4. November 1890, pag. 779) ist infolge Verkaufes des
Geschäftes erloschen.

Basel-Stadt — Bale-Tille — Basüea-Cltta

1907. 26. August. Aus dem Vorstand des Vereins unter dem Namen
Kaufmännischer Verein Basel in Basel .(S. H. A. B. NT. 273 vom 26. Juni 1906,
pag. 1089) ist Carl Sutter ausgeschieden und somit dessen Unterschrift
erlosehen. An.dessen Stelle .wurde'zum'Kassier gewählt: Jaeques Eiehenberger,
von Birr (Aargau), wohnhaft in Basel, welcher mit einem der übrigen Zeieh-
nungsbereehtigten zur rechtsverbindlichen Kollektivuntersehrift namens des
Vereins befugt ist.

27. August. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft • für Speise-
wirthschaften in Basel (S. H. A. B. Nr. J19 vom 16. Dezember 1885, pag. 770)
ist Dr. Traugott Siegfried ausgeschieden und daher dessen Unterschrift
erlosehen. Der Verwaltungsrat hat an dessen Stelle Fritz Staehelin-Bernoulli
von und in Basel ermächtigt, kollektiv mit je einem der bereits zur Unterschrift

berechtigten Verwaltungsmitglieder rechtsverbindlich für die
Aktiengesellschaft zu zeichnen.

27. August. Inhaber, der Firma E. Wiiz-Ettlin in .Basel ist Eugen Wirz-
Ettlin, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Wirtsehaftsbetrieb.
Geschäftslokal: Allsehwilerstrasse 12.

28. August. Inhaber der Firma Emil Bürgin-Schnpp in Basel ist Emil
Bürgin-Sehupp, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Wirtsehaftsbetrieb
und Bierdepot. Gesehäftslokal: Dornaeherstrasse 47 (Gundeldingerhalle).

28. August. Inhaber der Firma,J. Hägi-Huber in Basel ist Julius Hägi-
Huber, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Wirtsehaftsbetrieb (Konzerthalle

zum Cardinal).. Gesehäftslokal: Freiestrasse "36.

Basel-Land -— Bile-Campngnc — Basilea-Campagna

1907. 29. August. Die Konsumgenossenschaft Ormalingen in Ormalingea
hat in ihrer Generalversammlung vom 1. Juli'1907 ihre Statuten revidiert
und dabei folgende Aenderung der im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 385
vom 14. Dezember 1899, pag. 1550 publizierten Tatsachen gotroffen: Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet das' Genossenschaftsvermögen,

sowie jedes Mitglied solidarisch. Die übrigen publizierten
Tatsachen hleiben unverändert.

Schaffhauscn — SchaflThouse — Sciaffusä
1907. 28. August. Der Verwaltungsrat der Alnmininm-Indnstrie-Aktien-

Gesellschaft in Neuhausen (S. H. A. B.'Nr. 214 vom 27. August 1907, pag.
1502) hat an Heinrieh Rautcnstraueh, von Hannöver, in Neuhausen,
Kollektivprokura erteilt. Den Statuten der Gesellschaft gemäss wird derselbe kollektiv

mit einem Mitgliede des -Vorstandes oder mit einem der andern Prokuristen

rechtsverbindlich für die obgenannte Firma zeichnen.
28. August. Die Firma D. Ritter-Spahn, Geschäfts- und Versicherungsagentur,

in Neuhausen (S. H. A. B. Nr. 13 vom 17..Januar 1907, pag. 87)
ist infolge Todes des Inhabers, erlosehen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1907. 30. August Inhaber der Firma G. Wider-Knrer in Widnau.ist

Gottlieb Wider-Kurer, von und in Widnau. Spenglerei und Handlung.
Oberdorf.

30. August. Inhaber der Firma Pension Villa Flora Jb. Weber in Ragaz
ist Jakob Weber, von Grasswil (Kt. Bern), in Ragaz. Fremden-Pension.
An der Hintergasse.

30. August. Käsereigenossenschaft Dorf Kaltbrunn mit Sitz daselbst
(S. H. A. B. Nr. 18 vom 16. Jauuar 1902, pag. 70). -Die Kommission ist
gegenwärtig zusammengesetzt wie folgt: Joseph Zahner, Präsident;-Gustav
Fäh, Kassier, und Albert Hager, Aktuar; alle drei in Kaltbrunn.

30. August. Verein vom Greisen- & Invalidenasyl in Schmerikon mit
Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 404 vom 12. Oktoer 1905, 'pag. 1613). An
Stelle des bisherigen Kommissionsmitgliedes und Aktuars Dr. Albert Ober-
holzer wurde Johann Baptist Stählv, Pfarrer, von Niederhelfenschwil, in
Schmerikon als Kommissionsmitglied und Aktuar gewählt.

' 30 August. Die Firma Johs. Obi, Käserei und Landwirtschaft, mit
Sitz in Langacker-Oheruzwil '(S. H. A. B. Nr. 368 vom 26. September 1904,
pag. 1470) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Graubünden — Grisons — Grigioni
1907. 28. August. Die Kolleküvgesellschaft unter.der Firma Gebrüder

Jäger in Grüsch, Wirtschaft, Weinhandlung, Bäckerei und Spezereihandlung
(S. H. A. B. vom 17. Oktober 1891 und 7. September 1896) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «G. Jäger & Cle» in Grüsch.

Georg Jäger de Johannes, von und wohnhaft in Grüsch, Johannes
Jäger, von Grüsch, aufenthältlich in Pisa (Italien), und Peter" Jäger, des
verstorbenen Geo.g, von und: wohnhaft in Grüsch, letzterer weil minderjährig,

vertreten durch die' Vormundschaftsbehörde des Kreises Schiers,
hahen unter der Firma G. Jäger & Cie in Grüsch eine Kollektivgeselischaft
eingegangen, welche am 10. August 1907hegonnenhat. Zur Vertretung
der Gesellschaft Sind allein hefugt: Georg Jäger, des Johannes und Johannes
Jäger, welche einzeln zeichnen. Die Firma übernimmt-Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Gebrüder Jäger» in Grüsoh. Natur des'Geschäftes:
Wirtschaft, Weinhandlung, Bäckerei und Spezereihandlung. Geschäftslokal
«zur Krone». a
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Aargan —rArgo^e — Axgovla qjr
Bezirk Aaraün

1907. 29. August. Die Firma E. Daehler-Wyssen, Gasthof z. Krone in
Aarau (S. H. A. B *Nr. 47 vom" 4. Februar :1905, >päg. 186) ist infolge
"Verkaufs des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers erloschen.

*
•

-K Bezirk Baden.
29. August. Inhaber der Firma Jos. Zeder in Mellingen ist Josef Zeder,

von Luthern (KL Luzern), in Mellingen. Natur des Geschäftes: Metzgerei
und Wirtschaft. Geschäftslokal: Nr. 145 zur Linde.

Bezirk Laufenburg.
29. August Inhaber der Firma. Mario Bettini in Laufenburg ist Mario

Bettini, von und in Laufenburg. Natur des Gesobäftes: Weinhandlung und
Comestibles. Geschäftslökal 1 Marktgasse 181.

• • t«—A
Bezirk Muri.

29. August Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigesellschaft *
Dorfmnri in Muri (S. H. A. B. Nr. .198 vpm 23. Mai 1902, pag. 790) hat
ibren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Samuel Pfisterzum Schweiel-
bof, von Trubscbacben (Bern); Vizepräsident ist Melchior Rütimann, Wirt,
von Arni; Aktuar ist Josef Stöckli, Michels, von.Muri; alle.in Muri-Dorf.

VYaadt — Vand — fand
Bureau d'Aigle.

1907. .30 aoüt La raison. G. Deqnis, ä. Corbeyrier et Leysin (Feydey),
exploitation de' l'hötel-pension Dequis, ä Corbeyrier, et de l'hötel du Mont
Blanc, ä Leysin (F. o. s. du c. des 25 novembre 1891 et. 5 novembre 1896),
est radiee ensüite de rremise du commerce.

30 aoüt Le cbef de la maison Ad. Boornoud, ä Corbeyrier est Pierre-
Henri-Adolpbe Bournoud, Iiis de Pierre-Frdderic, de Corbeyrier, y domicilid.

Genre de commerce: Exploitation du cafe des Alpes, ä Corbeyrier.
Bureaux: ä Corbeyrier.%

30 aoüt La raison Ad. De LoSs Marquis, ä Aigle, commerce de vins
d'Aigle et d'Yvorne (F. o. s. du c. des 6 juin 1883 et 2 juillet 1896), est
radide ensuite du ddcös du titulaire.

30 aoüt. La raison Swinkels et Pander, ä Bex, aviculture et agriculture,
et exploitation des immeubles situds ä Leysin, provenant d'acquisition de
Elise Truau-Dupertuis, de ceux situds aux Devens, promis acquis de l'hoirie
Tbom'as et de ceux que' la societd pourrait -äcqudrir dans la suite, ainsi
que le commerce de volaillos et des produits agricöles et alimentaires en
general_(F. o. s. du c. du 23 novembre 1903), est radide d'office, ensuite*
de depart des titulaires.

30 aoüt. La raison Jeanne Amignet, ä Gryon, epicerie, mercerie,
clouterie (F. o. s. du c. du 11 mai 1883), est radide ensuite de remise
de commerce.

30 aoüt. Le chef de la mäison Emma Drapel, ä Aigle, est Addle-Emma^
fille_d|Abram-Daniel-Fdlix Byrde, veuve d'Emile Drapel, d'Aigle, y domi-
cilide. Genre de commerce: Exploitation du cafe du Commerce ä Aigle.
Bureau: Rue du Centre.

30 aoüt. Le chef de la maison Edouard Bolle, ä Aigle, est Edouard-
Auguste, fils de feu Georges Bolle, des Glees, Les Verriöres et Genöve,
domicilid ä Aigle. Genre de commerce: Boulangerie et ddbit de farines.
Bureau: Rue du Centre.

30 aoüt. La mäison L. Antonioli, ä Roche, exploitation de carriöres~et
entreprises de travaux publics (F. ö. s. du c. du 3 ddcembre 1906), est

'

radide d'office ensuite de., faillite du titulaire. ''
30 aoüt. La raison Pre F3 Morel, ä Gryon, propridtaire et teneur de

la pension Morel, ä Cryon, et marchand de bois, scierie, fabrique de
caisses pour emballages (F. o. s. du c. du 5 novembre 1896), est radide
ensuite de ddcös du titulaire.

Bureau de Morges.
27 aoüt Le chef de la maison Alfred Deschenaux, ä. Morges, est Jules-

Alfred Deschenauxj d'Ursy (Fribourg), domicilid ä Morges. Genre de
commerce: Exploitation de l'industrie laitidre: Laiterie:. Rue Couvaloup n° 21,:

Bureau de Vevey.
27 aoüt Le chef de la maison W.. Weber, k Ciarens (Le Chätelard,

Montreux), est Walther, fils de Gottlieb Weber, de Menziken (Argovie),
domicilid ä Ciarens. Genre "de commerce : Exploitation de l'Hotel-Pension
Montbrillant, ä Baugy-Chailly,' sur Clarens.

27. aoüt La raison E..Vincent, ä Montreux (F. o. s. du c. du. 1er avril
1903, n° 133, page 53l), porcelaines et cristaux, est radide ensuite de
cessation de commerce.

29 aoüt. La Socidtd du Knrhans de Territet et Sanatorium ,,1'Abri", k
Territet (Les Planches) (F. o. s. du c. du 13jüinl905, n°244, page 974),
a dans son assemblde gdndrale du 27 jüin 1907 rdvisd ses Statuts et
apportd par lä, la modification suivante aux faits pubiids dans la Feuille
officielle suisse du commerce prdcitde. Le capital social a dtd' portd k
fr. 31,000, reprdsentd par 600 actions de fr. 500 chacune entiörement
libdrees et par 30 actions de fr. 500 cbacune, libdrdes d'un cinquiöine,
toutes au:porteur. Alfred Allamand, de Rougemont, notaire, & Lausanne,
a dte appeld ä la prdsidence du conseil d'administration, en remplace-
ment de Jules Ruf ddmissionnaire. Les autres points de la publication
n'ont pas subi de modifications.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds.

1907. 26 aoüt. La maison Alb. Jucker & Cle, successeurs de E. Beyeler,
ä. La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 20 septembre 1906, n° 383), donne
procuration ä Albert-Fdlix Füglister, de Ober-Siggenthal (Argovie), domicilid
k La Chaux-de-Fonds.

27 aoüt. Les räisons de commerce suivantes soDt .radides d'office ensuite
de faillite:

Fahrer Noirjean & Cle, ä La Chaux-de-Fonds, fabrication et vente de
boites de'montres acier.et mdtal (F. o. s. du c. du 25 juillet 1904, n°v294);

H. Bruno fils, gypserie et peinture, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c.
du 4 aoüt. 1904, n° 305);

A. Nottaris, k La Chaux-de-Fonds, Entrepreneur (F. o. s. du c. du 11 mars
1907, n° 61);' '

H. Wieland & CIe, k La Chaux-de-Fonds, installations de chauffage central

(F. o. s. du c. du 7 mai. 1906, n° 197); '

Raphael Zona, k La Chaux-de-Fonds, entreprise de gypserie et peinture
fF. o. s.~du c. du 29 ddcembre 1905, n° 508);

Angelo Caldara, k La Chaux-de-Fonds, gypserie et peinture (F. o. s. du c.
du 17 novembre 1906, n° 467). ^

Bureau de Neuchätel.
27 aoüt. La maison «Albert Kemm et Cle», k Neuchätel (F. o. s. du c.

du 13 aoüt 1907, n° 202, page 1431), a compldtd sa raison de commerce par

i'adjonction des mots^cA la ville de,Neucbätel)>. Cette raison est done mainte-
nant la suivante: Alb'ert Kemm et Cle, A la-Ville de1 Neuchätel.

Genf — — "Gtncvra' '

Rectification. L'inscription.paruo dansrla F. o.^s. d c. du 23 aoüt 1907,
n° 211, page 1486, au nom de 'la maison L. Mayor, actuellement k Genöve,
est rectifiöe däns sa premiöre ligne, oü 11 faut lire Agence deipublidite,
au lieu de Agent de publicity.

T907. 28 aoüt La raison A. Poncet fils ain§, fabrique d'appareils de
chauffage, k Genüve (F. o. s. "du ö.- du'Vocfobre,189.5, ^päge 1035), est
radiee ensuite de renonciatiod du titulaire. J!

28 aoüt La societe en nom collectif Girod frferes inscrite ä Genfeve
(F. o. s. dü~c. du"6 jüin 1907, page 1011), se transforme k dater du
1er septembre 1907, en une sociütü en commandite, sous la nouvelle raison
sociale Girod fräres et Cle, et; a transfer^ son siüge social au Petit-
Saconnex. La nouvelle sopiöte a pour asspeies responsables Auguste-
Marie Girod et Jules-Hippolyte 'Girod, tous deüx fils de Pierre-Hippolyte
Girod, d'origine franpaise, domicilies k Genöve, et pour associö oom-
manditaire Auguste Poncet, de Genöve, domicilid au Petit-Saconnex, lequel
s'engage pour une commandite de vingt-cinq mille francs (fr. 25,000).
Genre d'affaires: Fabrique d'appareils de chauffage, tölerie, serrurerie,
chaudronnerie et tous articles s'y rattaebant. Locaux: 8, Rue du Prieurd

.et 5, Rue Amat. »•

28 aoüt- Le Chef de la maison? P. Wollstein, succr de S.Werner et Cle,
aux Eaux-Vives, commencee Te 25juinl907, est Paul Wollstein, de Pyritz
(Prusse), domioilid aux Eaux-Vives. Genre d'affaires: Commerce de garnitures

pour .tombes (brevet suisse n° 33,975). Bureau: Avenue Pictet de
Rochemont 15. (Lä mäison succede ä la socidtd «S. Werner et Cles> non
inscrite.)

28 aoüt La socidte dite Socidtd de la Rne des Granges, ayant son
siöge k Genöve (F. o. s. du c. du 7 aoüt 1903, page 1242), a, dans son
assembles gdndrale ordinaire du 11 juin 1907, nomme FdlixTagand, domicilid

aux Eaux-Vives, membres de son comitd, en remplacemdnt de Placido
Grosset, ddeddd. "

28 aoüt. La Socidtd des Intdrdts Catholiqnes, socidtd ayant son siöge.ä
Chöne-Bourg (F. o.:s. du c. du 29 juillet 1904, page 1198]), a, dans son
assemblde, du 20 aoüt 1907, nommd l'abbd Eugdne Carry, vicaire-gdndral,
domioilie k Genöve, membre de son comite, en remplacement de Joseph-
Andrd Broquet, ddedde.

29 aoüt. L'association dite Bänqne Helvdtiqne, ayant son siöge
k Genöve (F. o. s. du c. du 19 fdvrier 1907, page 279), a, dans son
assemblde du 22 juillet 1907, votd sa dissolution et a. remis son actif et
passif k Henri Lablack. Sa liquidation se trouvant de ce fait terminde,
cette association est radiee.

29 aoüt. Le chef de la maison Henri Lablack, Banqne Helvdtiqne, ä
Genöve, commencd le 14 aoüt 1907, est Henri-Justin Lablack, de Genöve,
y domicilid. Gehre d'affaires: Banque et toutes operations s'y rattaohant
Locaux: 2, Rue des Paquis et 4, Place des Alpes. La maison reprend l'actif
et passif de l'ässociation dite: «Banque Helvdtiquei» radide.

Eidg, Amt für geistiges Eigentum — Bttrean fedöral de la propridtd intcllectucllö

Marken. — Marques
Eintragungen. — I'Inregistrementa

Ufr. 22584. — 24. August 1907, 4 Uhr.

„Helvetia" Schweizerische Kaffee-Surrogat-Fabriken,
Langenthal (Schweiz).

Malfeesurrogate un«l Nahrungsmittel.

MarcaO-G
M° 22585. — 26 aoüt 1907, 8 h.

C. Meyer-Gr ab er, labricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Hontresi, parties «le montres et dtnis.

t
Mr. 22586. — 27. August 1907, 8 Uhr.

Dr. Wenzel Sedlitzky, Fabrikant,
Oberalm, Bez. Hallein (Oesterreich).

Tabletten znr Herstellung von 8anerstofi*bädern und
KM } Sauerstoffbiider.

OZDNAL -

M* 22587. — 27 aoüt 1907, 8 h.

Schwöb fr^res et C#, fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres et parties de montres.

la Sardanapale
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If* 22588. — 29 aoüt 1907, 11 h.

V" H.-Ä. Grass et et C", negotiants,
Geneve-Plainpalais (Suisse).

Poadre Insecticide.
(Transmission du n°.13779 de Veuve Jules Le Coultre ä Geneve.)

"La FOUDROYANTE cc

Mr. 22589. — 29. August 1907, 11 Uhr.

G. H.Fischer, Zllnd- u.Fettwarenfabrik Fehraltorf,
Fehraltorf • (Schweiz).

Glanzcreme für JLederzeug.

J DEAL

M* 22590. — 26 aofit 1907, 8 h'.

Rodolphe Uhlmann, fabricant et negotiant,
Geneve (Suisse).

• cur
Sfontres et parties de montres.

EL SOL DE MAYO

innolatioa d'ane carte de legitimation poor voyageur de commerce
La carte payante n° 274 ddlivrde ä la maison Maier & Chapuis a dtd

perdue. La prefecture de Lausanne a 6t§ autorisde ä en ddlivrer un dupii-
cata en substltuant le nom de Surbeck, par celui du voyageur de commerce
M. Aviolat, Armand. (V. 54)

Lausanne, le 29 aoüt 1907.

Departement de justice et police du canton de Vaud.

Wochenausweise der schweizerischen Nationalbank (und der
schweizerischen Emissionsbanken) und einiger Zentralbanken des Auslandes

Situations hebdomadaires de la Banque Nationale Suisse (et des banques
d'dmission suisses) et de quelques banques centrales de l'dtranger

_1 Date de la situation

Banknoten-Umlauf
Circulation des billets

de.banque

Metallbestand
Encaisse mttattique

Tfechsel-Portefeullle
Effets en portefeuille

Lombard
Nanlissements

Sofort fällige Verbindlichkeiten
Engagements

ä courte ichAanct

Tn lOOO Pranken. — En lOOO francs (1 A£k. Er. 1. 35, 1 £ Er. 525, 1 Kr. Kr. 1. 05)
1907 1906 1905 1907 1906 1905 1907 1906 1905 | 1907 1906 | 1905 1907 1906 1905

1907: 23. August
1907: 23 aoüt

1907: 24. VIII.
1906: 25. VHI.
1905: 26. VIII.

1907: 22. VIII.
1906: 23. VIII.

'1905: 24. VIII.

1907: 23. VIII.
1906: 23. VIII.
1905: 23. VIII.

1907: 21. VIII.
1906: 22. VIII.
1905: 23. VIII.

1907: 21. VHI.
1906: 22. VIII.
1905: 23. VIII.

1907: 24. VIII.
1 1906: 25. VIII.

1905: 26. VIII.

1907: 23. VIII.
,1906: 23. VIII.
' 1905: 23. VIII.

A. Schweizerische Nationalbank: — Banque Nationale Suisse:

66,886 — — 51,580 — — 44,003 — — 78 — — 29,008 — —

B. Schwelzerische Emissionsbanken: — Banques d'&mission suisses:

0)160,765 0)213,807 0)219,970 82,807 128,730 120,910 — — — — — — — —

C. Belgische'Nationalbank : Banque Nationale de Belgique:

723,576 685,736 658,559 120,465 124,585 119,566 608,847 j 593,601 570,385 59,093 35,107 30,281 78,647 87,035 82,124

D. Deutsche Reichsbank: — Banque Imperiale Allemande:

1,700,417 jl,609,981 1,556,804 1,170,830 1,187,786 1,236,714 1,293,049 1,133,091 jl,056,584 76,199 65,935 71,406 77,026 77,195 749,799

E. Bank von England: Banque d'Angleterre: (s)

731,767 733,232 727,548 920,916 944,935 920,564 1,152,953 1,117,400 1,196,974 — — — 1,348,460 1,334,564 1^398,469

F. Bank von Frankreich: — Banque de France:
• 1

4,598,061 4,413,823 4,239,779 3,780,825 3,983,681 4,078,836 855,719 635,101 472,365 581,052 520,928 466,000 817,451 912,393 .966,559!

G. Niederländische Bank: — Banque des Pays-Bas: I

518,425 530,722 529,618 290,679 281,193 319,641 150,961' 143,266 124,635 137,273 127,305 106,939 28,646. 7,550 13,381

H. Oesterreichlsck-Engarlsche Bank : — Banque Austro-Hongroise : (3)

1,899,298 1,818,743 1,661,492 1,452,001 1,495,804 1,500,795 763,747 614,733 385,745 66,890 46,474 44,386 250,971 220,148 146,299

Zusammen
TOTAL 10,399,195 10,006,014 9,593,770 7,870,103 8,146,714 8,297,026 4,869,279 4,237,192 3,806,688 920,580 795,749 719,012 2,630,209 2^638,885 3,356,631

; 1907: 17. VIII.
1906: 18. VIII.
1905: 19. VIII.

I. New-York Associated Banks: — Banques Assocides de New-York: 0)

251,000 230,350 257,950
0)
1,370,800

0)
1,352,700

(5)
1,532,450 5,481,100 5,336,450 jö,730,500 — — —

(»)•
5,297,300

n.
5,268,800

o
5,942,750

(') Noten In Händen Dritter.
(') Nach dem Auswels der Bank von England können die Anlage „Governement

securities" und „other securities" nicht genau auf Portefeuille und Lombard verteilt
werden und erscheinen ganz unter „Portefeuille".

(3) Bei der Ocstcrreichisch-Ungarischen Bank sind in der Position „Portefeuille"
auch diskontierte Effekten enthalten.

(*) Nach dem Ausweis der New-York Associated Banks können die Anlageu „loans"
und „discounts" nicht genau auf Portefeuille und LombardJ verteilt werden und
erscheinen gauz unter „Portefeuille".

(4) Hartgelt und „legal tenders".
(°) Inel. „United States deposits".

(') Billets en mains de tiers.
(*) Les difKrents postes se rapportant au portefeuille et aux avances sur nantissement

nAtant pas'd^tailtes sur les situations de la Banque d'Angleterre „Governement securities"
et „other securities", figurent en.bloc sous la rubrique „Portefeuille".

(3) La position '„Portefeuille" indiqu^e par la Banque Austro-Hongroise comprend
^galement l'escompte de titres.

(4) Les different« postes se rapportant au portefeuille et aux avances sur nantissement
n'ötantpas d&aillös sur les situations des New-York Associated Banks „loans" et „discounts"
figurent en bloc sous la1 rubrique ^Portefeuille".

('). Espöces et „legal tenders".
(") „United States deposits" y compris.

Aktiva

Emmenthalische Mobiliar-Versicherniigsgesellschaft (Sitz in Biglen)
Bilanz auf Schluss des Rechnungsjahres 1905/U6 (30. Juni 1906). Passiva

Kr.
402,000
97,804
1,939

104,883

ct.

50
80
21

i
Werttitel.
Bei Banken.
Mobiliar und Material. (B. 74)
Abschluss-Defizit

Reserve für schwebende Schäden
Passiv- Rechnungs-Saldo'
Reserve-Fonds
Betriebs-Fonds

Fr.
10,257
6,939

439,431
£ '150,000

Ct.

01
50

606,627 51 606,627 ..51

| S
* ' l :0

ijnagBiglen und Rünkhofen, 17. August 1907. Namens der Gesellschaft,
Der Präsident: Der Sekretär:

J. Ed. Schneider. Haldemann.



1529

Rheinisch-Westfälischer Lloyd, Transport-Yersicherungs-Actien-Gresellschaft in M. Gladbach

Aktiva.
Mk.

4,500,900
Pf.

8,643
4,825

49
96

76,000 —

1,946,102 41

404,695 32

6,941,167 18

Bilanz am 31. Dezember 10ÖÖ.
itflJO Tv. 1 •<

l
fliw 'C (I PMSIt*.

SB

Hinterlegte Sola-Wechsel der Herren Aktionäre über den
nicht eingezahlten Aktienkapital-Betrag.

Kassa-Bestand.
Wechsel-Bestand.

Immobilien:
1

Mk. 72,000.—
8,400.48

Ultimo Dezember 1906.
Zugang pro 4906.

Mk. 80,400.48
» 4,400.48

ab¬

Abschreibung pro 1906.

Mobilien und Geschäfts-Utensilien hier und auswärts:
geschrieben

Zinsbar angelegte Kapitalien:
Mk. 1,391,498.78 a. Eöekten zum Kurse nach Massgabe

f'öbetzücher Bestimmung,
tückzinsen.

.» 543,677.25 c. Ausstände.bei den Bankiers.

Debitoren:
Mk. 334,070. 53

» 36,973.59
» 31,890.05
» 1,761.15

a. Ausstände bei den Agenturen.
b. Ausstände bei den Versicherten.
c. Guthaben bei'Gesellschaften.
d. Sonstige Ausstände. (B. 73)

"i
Nominal-Beträg der ausgegebenen Aktien
Schuldige Rückversicherüngs-Prämie
Kreditoren, in laufender Rechnung
Nicht eingelöste Dividendenscheine pro 1902 und 1905
Prämien-Reserve abzüglich Anteil der

Rückversicherer Mk. 553,000. —
Schaden-Reserve abzüglich Anteil der

Rückversicherer » 396,567. —

Kapital-Reserve Mk. 598,245.84
Statutarischer Beitrag zur Kapital-Reserve

pro 1906 ; > 11,466.52

Tantieme an Vorstand, Aufsichtsrat und Direktion
Dividende 1667 Aktien ä Mk. 30 =10% der Einzahlung auf

die Aktien
Gewinn-Vortrag pro 1907

" Mk.
5,001,000

267,172
27,980

a 465

Pf.

§

949,567 —

609,712 36

16,937 25

50,010
18,322 54.

6,941,167 18

Der Generalbevollmächtigte für die Schweiz
Ernst Oiesker, Zürich II;'

Nord-Deutsche Yersicherungs-Gesellschaft in Hamburg
X

Bilanz für den Schluss des Geschäftsjahres 1906.Aktiva. Passiva.

Mir.
5,625,000
2,035,500

544,000

3,899,772

340,278

2,790,451

1,584,449

75,450

3,387

16,898,289

Pf.

86

92

29

13

29

50

99

Verpflichtungsscheine • der Aktionäre.
Hypotheken.
Darlehen auf Wertpapiere etc.

Wertpapiere:
Mk. 19,640.- 1) mündelsich. Wertpapiere z. Deckung

der Prämienreserve lt. § 57/9 Pr.V. G.
(Unfall- etc. Versicherung).

t 3,880,132.86 2) Sonstige Wertpapiere.

Reichsbankmässige Wechsel.
Guthaben:

Mk. Mk.
118,135.10 1) Bei Bankhäusern.

2) Bei andern Versicherungs-
Unternehmungen :

a. Transport-Versicherung.
' b. Unfall- etc. Versicherung.

3) Bei Versicherten:
a. Transport-Versicherung.
b. Unfall- etc. Versicherung.

4) Bei General- Agenten bezw.
Agenten

aus dem Geschäftsjahre:
a. Transport-Versicherung.
b. Unfall- etc. Versicherung.

Aus'früheren Jahren:
—.— a. Transport-Versicherung.
—— b. Unfall- etc. Versicherung.

Rückstände der Versicherten (später fällige Prämien):
Mk. 257,024.94 1) Bei änderen Versicherungs-Unter¬

nehmungen.
» 603,480.53 2) Bei Versicherten.
» 723,943.66 3) Bei General-Agenten bezw. Agenten.

659,595.38

883,127.27

622,551.11
37,044.27

883,127.27

1,129,054.67
•1,129,593.54 538.87

Rückständige Zinsen.
Barer Kassenbestand:

Mk. 3,078.06 Transport-Versicherung.
_» 309.44 Unfall- etc. Versicherung.

Inventar und Drucksachen. ,(B. 75)

Mk.
909,515.—
354,583.33

6,498.05

Aktien-Kapital
Reservefonds (§ 262 H. G. B.):

i Bestand am-Schlüsse des Vorjahres.
Zuwachs im Geschäftsjahre

Spezial-Reservefonds
Prämien-Reserven | TT „ T,
Prämien-Ueberträge j Unfall- etc. Versicherung

Reserven für schwebende Versicherungsfälle:
1) Beim Prämien-Reservefonds aufbewahrt

(§ 57/9 des Pr. V. G.) .V.
2) Sonstige Beträge:

a. Unfall-Versicherung 1,320.—
b. Haftpflicht-Versicherung 21,256.70
c. Einbruch-Diebstahl-Versicherung 4,000,—

Reserven der Transport-Branche:
1) .Prämie für Waren- etc. Versicherungen 1,339,928.52
2) Schädens-Reserve 2,529,867.66
3) Ueberträge für Zeitversicherungen 1,012,267.08

Guthaben:
1) Anderer Versicher.-Unternehmungen:

a. Transport-Versich. Mk". 1,037,312.20
b. Unfall- etc.' Versich. » 2,716.54 1,040,028.74

2) Der General-Agenten
bezw. Agenten :

a. Transport-Versich. Mk. 23,796.35
b. Unfall- etc.' Versich. » 1,101.29 24,897.64

3) Später fällige Reassekuranz-Prämien .957,413.77

Sonstige Passiva, und.zwar:
1) Courtage 123,798.30
2) Kosten:

a. -Transport - Versicher. Mk. 14,653.91
b. Unfall- etc. Versicher. » 1,000.— 15,653.91

3) Beamten-Unterstützungsfonds 106,206.35
4) Rückversicher. und Delkredere-Conto 451,054.94

•Gewinn .- -.

Mk.
7,500,000

1,264,098
100,000

33,074

4,882,063

2,022,340

696,713

400,000

16,898,289

Pf.

33

75

26

15

50

99

Hamburg, 11. Mai 1907.

Nord-Deutsche VersicheruDgs-G-esellschaffc in Hamburg
Der Aufsichtsrat: ' Der Vorstand:

IiUdwig Sanders, Arthur Duncker, Joh. W. Dunoker,
Vorsitzender. Direktoren.

Generalbevollmächtigter fur die Schweiz:
H. O. Himmelspach, Zürich.

Revidiert und mit den Büchern
übereinstimmend befunden.

Die Revisoren:
Johs. Dittmer. C. Miehlmann.

Nichtamtlicher Teil — Partie oon oflicielle
1 -i

Internationale Goldbewegung im Jahre 10O6
I.

Die.aussergewöhnlichen Vorgänge au!'dem.Geldmarkt, die fortgesetzt
die Aufmerksamkeit weiter Kreise auf sich ziehen, treten naturgemäss
auch beim' internationale)! Edelmetallverkehr, insbesondere beim-Golde,
in auffälliger Weise in die Erscheinung. Eine zusammenfassende Darstellung
dieser Bewegungen, die manchen unserer Leser interessieren dürfte, gibt der
Handelsredakteur der »Neuen Zürcher Zeitung»,"Dr. A. Meyer, in dem von ihm
bearbeiteten Kapitel Edelmetall- und Währüngäyerhältnisse des neuesten'
Jahrgangs des schweizerischen Finanzjahrbüches.

Wir lassen aus der Arbeit von Dr. Meyer zunächst die länderweise
geordnete Uebersioht - der Weltgoldpr.oduktion in 1905 und.-4906 .lolg^n.rtSKW

Gtoldproduktion. nach. Ländern (in Dollars).

•Australien.
Britisch-Indien
Kanada.
Mexiko.
Rüssland
Rhodesia,
Transväai

• !*

Vereinigte Staaten
Uebrige Länder.

1905

/
85,470,779
11,924,308
14,486,838
14,526,855 f,
22,197,155
.7,203,865

101,225,550
88,180,700*
84,151,823 - OSi

i

•. 1900
• /

82,851;561
10,655,67ä
12,000,000
15,430,000
21,500,000
10,201,327

119,605,922
97,155,201
35,250,000

!C!

Di

Total 379,867,373 404,649,685
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Was sodann die statistischen Angaben über den Edelmetallverkehr
der einzelnen Länder anbetrifft, macht Dr. Meyer darauf aufmerksam, dass
wie die Hand.elsstatistik überhaupt, so auch die Statistik', <des[ EdehjqetaJl-
verkehrs vielen Mängeln unterworfen ist Die Ziffern^über den'lmport oder
Export eines Randes sind oft,"*"je nachdem sie~3er eigenehHandelsstätisfiE
oder "der Statistik des Export- bezw. Importlandes entncmmen sind,
verschieden Eine Korrektur ist nicht in hinfeicbendefWeise' mögiicb. .Schlüsse
aus diesen'Ziffern sind daher mit'Vorsicht zh Riehen. u; ' ;t.l

5 Die GcldstrÖmungen nach und von England sind aus den nachfolgenden.
Tabellen ersichtlich. " ~

r „h -v- "£
Go]deinfuhr in England. _

von 1906fli9fa 1905 1904 190«
.,,1.' ••• " J. - (In 1000 Pfund Sterling) ..,9.'

>
Südafrika .' y°.r U 25,713 21,286 16,342.' 14,020
Ostindien 3,622 7,067 7,956 >4,^34

Australien 7,037 4,047 4,687 °5,Ü18
Zentral-]'Südamerika und Westindien 1,513 .1,279 1,234 1,430
Frankreich 3,399 1 366 472 273
Deutschland 1,788- 2,336

_ 1,846 131

Vereinigte Staaten 71- 25 ' '26 30
Holland 814 214 186 749
Uebrige Länder 2,080 2,354 1,126 1,873

Total 46,042 38,568 33,877 28,657

Goldausfuhr aus England.
1906 1905 1904 1903na ch (In 1000 ?fnnd Sterling)

Deutschland. ; 333 829 9,394 6,641
Ostindien 4,681 3,965 4,121 2,650

Zentral-, Südamerika jin<l ^Westindien y. _
7,788 t ^7,313^,,,, ^ 6,323 3,543

Frankreich ". "'4,621'" "l2,442' 5,607 """2",636
Südafrika 55 65 — 182

Holland 75 121 265 188

Japan. — — — 750

Vereinigte Staaten 14,188 1,817 697 3,842

Uebrige Länder 10,871 4,278 6,630 7,335

Total 42,617 30,830 33,039 27,767

Die Ziffern des Jahres 1906 lassen England wieder mehr als Mittelpunkt

der Goldverteilung erscheinen, als es,in,früheren Jähren dpi-Fall
gewesen war. Die Goldeinfuhr in England ist z.' B.1 grösser als in'den
Jahren 1901 und 1902 • zusämmen'und'übersteigt1. dfe5bisher 'bedeutendste
Einfuhr des Jahres 1898 um etwa 2 Millionen Pfund Sterling. Der Grund
liegt in der vermehrten Zufuhr Südafrikas. Mit 25,7 Millionen Pfund
Sterling lässt die südafrikanische Goldeinfuhr die bisher grösste Jahres;
zifler, die des Jahres, 1898 mit 16,7'Millionen Pfund, weit-hinter sich'.
Gleichzeitig hat der Goldexport aus andern Goldländern, so aus Ostindien
abgenommen, so dass der englische Gesamtimport aus den Produktions*
ländorn keine so starke Vermehrung aufweist, wie sie angesichts der Er«
höhung der Zufuhren aus Südafrika "zu erwarten gewesen wäre.

Ausserordentlich bemerkenswert sind diesmal die -Zählen über di£
Goldausfuhr aus England. Da stehen weitaus an erster Stelle als?
Goldabnehmer die Voreinigten Staaten von Nordamerika. Mehr als da^
Siebenfache .dos im Vorjahre aus England bezogenen Goldes haben sie inj
Jähre 1906 geholt. Damit ist eines der Hauptmomente, berührt, diq
für die Goldströmungen des-Jahres 1906 entscheidend sind. Die amerP
kanische Union nämlich litt im vergangenen Jahre unter einer ungemein
starken Anspannung des Geldmarktes. Zu den allgemeinen'ihit'der^Höch-
konjunktur zusammenhängenden' Ursachen, die in aller Welt eine
vermehrte Nachfrage nach disponiblen Kapitalien hervorriefen, kamen in
Amerika die riesigen Ansprüche, einer von Exzessen sich nicht fern
haltenden Börse, und als zufälliges Moment "die kapitalzerstörende Käta-
stropho von San Franziskö. Die Wirkung war um so stärker, alsdieGeld-
verfassung der Vereinigten Staaten in solchen kritischen Zeiten wenig
Schutz zu bieten pflegt. So stieg schon im April 1906," als sich nach dem
Erdbeben von San Franziskö ein starker Geldbegehr von seiten dieser Stadt
zeigte, der Zinsfuss für tägliches Geld an dor New-Yorker Börse.auf
30 Prozent; gegen den Herbst hin steigerte sich, die Geldknappheit
weiter und führte im September zu Sätzen bis auf 40 Prozent Diese
Zuspitzung des Geldmarktes in deu Vereinigten Staaten veränlasste die
amerikanische Finanzwelt zu umfangreichen Trassierungen auf London,
sodann auch auf Paris und Borlin. Dazu wurde' das europäische Kapital
auf dem Wege des Lombard- und Reportgeschäftes von Amerika in
Anspruch genommen. Die durch diese Operationen in Europa geschaffenen
Guthaben führten zu Goldbewegungen nach den Vereinigten Staaten, wobei
zu bemorken ist, dass das amerikanische Schatzamt den Göldzüfluss durch
zinsfreie Vorschüsse u. dgl. nach Möglichkeit beförderte.

Den Erfolg dieser-Bemühungen-zeigt die -vorstehend wiedergegebene
Statistik über die 'Goldausfuhr aus England. Aber auch aus Deutschland
und Frankreich ist im Gegensatz zu früheren Jahren eine Netto-Goldeinfuhr.
in die nordamerikanische Union zu verzeichnen, wie sich aus folgender
Tabelle ergibt:

Goldausfuhr (Netto-Ausfuhr) der Vereinigten Staaten -

(in Millionen Dolleri).

T fc

Nach Deutschland Frankreich England

1906 — 4,8' — 17,19 — 67,25
19Ö5 — 21,06 — 9,11

1904 2,68 71,73 — 3,19

1903 3,08 15,51 — 18,84

1902 -. 4,95 17,26 - — 2,68
1901 14,80 33,04 5 1;S8

1900 4,76' 13,38 '> »11JB2

1S99 2,82 — 3,96 — 14,98

1898 — 7,16 — 18,78 — 42,65
1897 10,05 — 2,45 — 39,45

Die Ziffer für 1906 erinnert an die. Zeit um.das Jahr.1898, an jene
Periode, da die Union • nach einer Reihe glänzender Ueberscbüsse im
Aussenbandel als Zahlung für ibre Guthaben Gold aus den europäischen
Ländern in Empfang nahm. Jene Goldbewegungen hatten also ganz andern
Charakter als diejenigen im Jahre 1906. Nicht mit einer durch den
regelmässigen Handelsverkehr geschaffenen Verschuldung Europas gegenüber
Amerika haben wir es jetzt;zu tun, sondern mit künstlich, .durcb
Finanzwechsel erzeugten Guthaben Amerikas. Der Effekt» die Goldbezüge Amerikas,
ist freilich der gleiche. ' : '

Total der 3 Länder

— 89,26
11,95

71,22

— 0,25
19,53 '

<49.21
^29,76 ;

— 16,12

— 68,59
— 31,85

tt* 4it*rH Tamc.d« droit

Be««ioflS SHr/application la tarif prises par le departeneat federal des dooam
'(Juillet)

'F
-Poignees en porcelaine -pour voitures d'enfants. -
Guide-fil et godets en verre,pour machines pour la

filature.
A ajouter aprAs «balances et bascules de tout genres:

« möme automatiques s. ,r<-
Appareils distributeurs automatiques.
Automates ä musique.
A biffer: Gomme mastic.
Gomme mastic.
A biffer dans le. Ier NB. ad 1052: « huiles essentielles

pour usage pharmaceutique et pour la parfumerie,
v. n° 969 s et k rqmplacer par: j

« Autres huiles essentielles, voir n° 969 s.
A biffer: Iodiire de potassium.
Dinitrotoluol.

J a.' Tz.
—675 3. 50-

689 1. 50

894c/898fcl[divers
M 9 J1

948 20. —
965 30.—
968 10. —
990 exempt
1052 8. — '

-dl059 1. —
1065 a —. 30

Zollbeliandlung von Mustern und Proben in Holland. Einer in den
«Nachrichten für Handel und Industries publizierten Verfügung des
niederländischen Finänzministers zufolge, sollen Proben oder Muster von Handelswaren,

die auf Grund der Verfügungen vom -30. August 1865 und vom
17. Januar 1868 auf Zeit zollfrei eingeführt'werden, nicht mehr mit Bleien,
Stempeln oder andern Erkennungszeichen versehen werden, wenn sie
bereits mit derartigen.Kennzeichen von einem Zollamte des Herkunftslandes

versehen sind. Nur dann, wenn es für die "Feststellung der Identität

bei der Wiederausfuhr für notwendig erachtet wird, sollen an
den gedachten Proben oder Mustern auch noch niederländische,
Erkennungszeichen angebracht werden.

—- Postkarten. Die durch Bundesratsbeschluss vom 9. August abgeänderte
Transportordnung für die schweizerischen Posten enthält mit Bezug auf
die Postkarten folgende Bestimmungen:

Die Grösse der' Postkarten darf 14 cm in der Länge und 943m
in der Breite nicht übersteigen und sie darf nicht geringer sein als 10 cm
in der Länge und 7 cm in der Breite. Sie müssen aus Karton oder aus
Papier hergestellt seiD, das genügende Festigkeit besitzt, damit die
postdienstliche,. Behandlung niebt gehemmt ist.

Die Postkarten müssen offen versandt werden. Schutzhüllen oder
Umschläge sind somit nicht zulässig.

Die Frankatur-Wertzeichen sollen, soviel als möglich, in der rechten
obern Ecke der Vorderseite angebracht werden. Die Adresse des Empfängers,
sowie die dienstlichen Vermerke (rekommandiert, Rückschein usw.) sind
ebenfalls auf der 'Vorderseite anzubringen, von welch letzterer wenigstens
die rechte Hälfte für diese Angaben verfügbar sein soll, Der Absender verfügt

über die Rückseite und die linke Hälfte der.Vorderseite, woselbst
ausser schriftlichen und gedruckten Mitteilungen Zeichnungen, Bilder,
Ansichten,' Vignetten, Reklamen angebracht werden dürfen.

Mit Ausnahme der Frankomarken ist es dem Publikum untersagt,
irgendwelche Gegenstände den Postkarten beizufügen oder an.ihnen zu
befestigen. Indessen können der Name und die Adresse des Empfängers,
sowie der Name und die Adresse des Absenders auf einem auf die Karten
geklebten Zettel angegeben werden. Die Grösse dieses Zettels darf höchstens
2 auf 5 Centimeter betragen. Es ist ebenfalls zulässig, auf der Rückseite
und auf der linken Hälfte der Vorderseite der Karten Vignetten, Photograpien,
Zeitungsausschnitte usw. auf sehr dünnem Papier aufzukleben, unter der
Bedingung jedoeb, dass sie mit der -Karte vollständig zusammenhängen.

Postkarten .mit überklebter Rückseite',' deren Adresseite keine Spuren
einer frühern Vorwendung zeigt, sollen im internen Verkehr nicht
beanstandet werden. Dagegen sind derartig'beschaffene Postkarten im Verkehr
mit dem Ausland von der Beförderung ausgeschlossen.

Von der Postverwaltung werden auch D0ppe 1 p0stkarten mit
bezahlter Antwort ausgegeben.

Von der 'Privatindustrie herrührende Postkarten mit bezahlter Antwort
können ebenfalls Beförderung erhalten. Dieselben sollen auf der Vorderseite

die gedruckte Ueberscbrift «Postkarte mit bezahlter Antwort» (carte
postale avec röponse payde) auf dem ersten Teile und «Antwort-Postkarte»
(carte • postale-rdponse) auf dem zweiten Teile enthalten. Die zwei Teile
müssen übrigens,•• jeder für sich, die Bedingungen erfüllen,' welchen die
einfache Postkarte ..unterliegt. Sie werden aufeinandergesetzt und dürfen
in keiner Weise verschlossen werden.. Doppelpostkarten, die von der
Privatindustrie h'errühren, müssen bei der Aufgabe4 für den Hinweg sowohl als
auch für den Rückweg mit'Marken frankiert sein.

Der erste.Teil der .Doppelkarte verbleibt in Händen des Adressaten.
Es ist somit nicht gestattet, den ersten Teil unabgetrennt mit der Antwort
zurückzusenden. - -

— Goldmünzenprägung für. Beclinung der schweizerischen Nationalbank.

In Vollziehung des Art. 2 des Bundesgesetzes vom 22. Dezember
1870 betreffend die Prägung von Goldmünzen hat der Bundesrat am
19. August folgendes Regulativ erlassen:

Art. 1. Die eidgenössische Münzstätte übernimmt von der
schweizerischen Nationalbank nach Jeweils erteilter Ermächtigung durch das
eidgenössische Finanzdepartement Gold in Barren zur Prägung von
schweizerischen Goldmünzen, vorläufig jedoch nur 4 in .Z w a n zi g f r an k en-
stü ck en. Die Goldbarren müssen einen Mindestfeingebalt von *°%ooo
aufweisen' und dürfen keine für die Ausmünzung schädlichen Beimengungen
enthalten; silberlegierte Barren sind von der Annahme ausgeschlossen.

Art. 2. Nach Massgabe des von ibr konstatierten Gewichts und
Feingehalts stellt die Münzstätte zahanden des eidgenössischen Finanzdepartements

über den Wert des von der Natiorialbank eingelieferten Goldes eine
Abrechnung aus, wobei der-Münzkonventionstarif von Fr. 3100 für ein
Kilogramm Feingold zur Anwendung kommt.

Art. 3. Den auf. diese Weise ermittelten Betrag zahlt das eidgenössische
Finanzdepartement der schweizerischen Nationalbank in Gold aus. Ent-

-sprechehd' der für die Präguig annähernd notwendigen Zeit wird für eine
Summe bis zu einer Million Franken eine Frist bis zu 20 Tagen vom
Zeitpunkt der Einlieferung hinweg, .und für jede weitere Million oder deren!
Bruchteil eine weitere Frist von je 10Tagen festgesetzt Betriebsstörungen'
in der Münzstätte bleiben ausdrücklich vorbehalten,

j-v. Art 4. Die so an die Nationalbank ausbezahlten Beträge werden der-
eidgenössischen Staatskasse von der Münzstätte durch Ablieferung der mit
dem Golde der Nationalbahk'erstellten'Münzen wieder ;ersetzt.

•j Art 5. Als Beitrag, an die Ausmünzungskosten wird der Nationalbank
auf. dem ibr.als Gegenwerten Gold ausbezahlten Betrage eine Gebühr von
Fr. 4 per Kilogramm gemünztes Gold, und für eingelieferte Barren, die
keinen durcb beglaubigte Stellen ermittelten, garantierten Feingebalt
aufweisen;-eine Probegebühr, von JFr. ^per Barren in Anrechnung gebracht
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Annoncen-Pacht:
Ridalf Moese, Zfirich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non offizielles R6gte des annoncea:

Rodolphe Messe, Zurich, Berne, etc.

HetgllonrenitilirlK inj H.-4, Zits

EIlTLr^DTTlTa-
zur

XX. ordentlichen Generaloersammlung <urAktionäre
auf Samstag, den 14. September 1907,
mittags 12 Uhr, im Hotel Zugerhof, ZUG

Traktanden:
1) Rechnungsablage für das Betriebsjahr 1906/07 mit dem Bericht

der Rechnungs-Revisoren
2) Genehmigung der Rechnung und Entlastung der Verwaltungs-

Organe.
3) Antrag- des Verwaltungsrates über die Verwendung des Reingewinnes.

4) Wahl von zwei Verwaltungsräten.
5) Wähl der Rechnungs-Revisoren und deren Suppleanten.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie'der Bericht der
Rechnungs-Revisoren sind vom 2. September an bis zum Tage der
Versammlung im Bureau der Gesellschalt in Zug zur Einsicht der Aktionäre
aulgelegt

Die' Aktionäre, welche an der General-Versammlung teilzunehmen
wünschen, können ihre Stimmkarten bis und mit Freitag, den 13. September
gegen Ausweis des Aktienbesitzes mit Nummernverzeichnis an gleicher
Stelle beziehen, woselbst Exemplare des Geschäftsberichtes zur Verfügung
stehen. (2375)

Nach diesem Tage werden keine Stimmkarten mehr verablolgt.
Zug, den 30. August 1907.

Im Namen des Verwaltnngsrates,
Der Präsident:

-T G-, KC-Curllm.arLii.

Helvetia A. «. ~
Schweiz. Kaffeesurrogatfabriken

in Xjangeiitlial

6. ordentliche Generalversammlung der Aktionare
Samstag, den 14. September 1907, nachmittags 2 Uhr

im Restaurant ]V£eister in Langenthal.
Traktanden:

> 1) Abnahme des-Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1906/07.
2) Antrag bezüglich Abschreibung und Verwendung des Reingewinnes.
3) Wahlen in den Verwaltungsrat.
4) Wahl der Rechnungsrevisoren und der Suppleanten.
5) Unvorhergesehenes.

Geschäfts- und Revisionsbericht stohen den Aktionären acht Tage vor
der Versammlung im Bureau der Gesellschaft zur Verfügung. Ausweiskarten

lür die Versammlung sind vom 9. September his und mit 13.
September, abends 5 Uhr, in unserem Bureau gegen Vorweisung der Aktien
erhältlich. Am Tage der Generalversammlung werden keine Eintrittskarten
mehr ausgegeben.

Namens des Verwaltungsrates,
(2425) Der Präsident: H. Weyermann. >

'

Der Sekretär: F. Thomi.

Thurg. Hypothekenbank in Frauenfeld
Aktlenkapital Fr. 12,000,000. — Reservefonds Fr. 3,030,000

Wir sind zur Zeit gegen bar Abgeber einer Serie

4VI« Obligationen, 3 Jahre fest, ai pari
nachher aul 6 Monate gegenseitig kündbar, auf den Namen oder Inhaber
lautend.

Einzahlungen werden solange Bedarf entgegengenommen.bei |unserer
Hauptkasse in Frauenfeld; bei unseren Zweiganstalten'in Arbon,
Kreuzungen, Romanshorn und Weinfelden, sowie bei unseren Zahlstellen' in

Basel: Basler Handelsbank.
Herren A. Sarasin & Cie. i,

Bern: j> Wyttenbach & Cie.'
Zürich: s Schlüpfer, Blankart & Cie.
St. Gallen: » Wegelih & Cie.
Glarns: Herrn J. Leuzinger-Fischer.
Schaffhausen: » Jakob Oechslin, Agent

(1596.)

Frauenfeld, im Juni 1907.

Die Direktion.

Verlangen Sie. Spezialprospekt 502 über unsere bewährten
amerikanischen Methoden über: (2257!)

Hintz Conto-Corrente
Hintz Ktmdenregister
Hintz Vertikal-Briefahiage

Schmassmann & Co.
Zürich, HO Bahnhofstrasse, gegenüber Hauptbahnhof.

Kinder-Knrhaiis Waidli
Steineri "bei

g Helle, riebelfreie Lagö. Sehr geeignet als Sommeraufenthalt für
St schwächliche und erholungsbedürftige Kinder von.3—14 Jahren.
H Individuelle Behandlung, mütterliche Pflege. (53;)2 Neu eingerichtetes, mit allem Komiort der Neuzeit ausgestattetesJ Haus. Zentralheizung und elektrisches Licht Sportübungen.

5 Man verlange JProspekte
o

^ Kurarzt: Dr. Ernst KficblL Besitzer: Alb. Camensdnds W*\

k icx

Zwecks Errichtung einer Zementfabrik in der Schweiz werden
geeignete, günstig gelegene Rohmaterialienlager mit leicht möglichem
Bahnanschlüsse gesucht. — Selir erwünscht wäre es, wenn auch in deren
Nähe eine mindestens 400 HP Wasserkraft erworben werden könnte,
oder von einer in der Nähe befindlichen elektrischen Zentrale mindestens
400 HP pachtweise bezogen werden könnten. (2372;)

Offerte sub Chiffre Z S 8918 an die Annoncen-Expedition
Rudolf 5Ios.se, Zürich.

Schweizerische Vottank
Kapital und Reserven 43 Va Millionen Franken

v

Die Kreisbariken und Comptoirs in
" Basel, Bern, Freiburg, St. Ballen, Genf, St. Immer,
'Lausanne, Montreux, Prantrnt, Saigneidgier, Tramelan,

Uster, Wetzlkon, Wialertfaar, Zürich I und III
geben bis aul weiteres aus: (2381)

4VI» Obligationen al pari
auf 3 Jahre lest und nachher jederzeit gegenseitig anl 6 Monate kündbar,

in Stücken von Fr. 500, 1000 und.5O00 mit halbjährlichen, an
allen Kassen der Bank zahlbaren Coupons.

Einzahlungen-und Anmeldungen für spätere Einzahlungen nehmen
die oben bezeichneten Zahlstellen entgegen.

»i Bern, im August 1907.

Die Generaldirektion.

Incasso- & Effectenbank in Zürich
1 Aktienkapital nnd Reserven Fr. 5,000,000

Wir nehmen bis auf weiteres Gelder an gegen unsere Obligationen

auf 2 Jahre fest zu 4 Va °/o,
auf 4—6 Jahre fest zu 4 °/o.

(2363;) »Je Rirektioo.

III
22g JL Am

Aktienkapital IO Milliouen Frauken, wovon 8 Millionen clnbezalilt

Wir sind solange frei, Abgeber von (2306)

4U °,o Obligationen
unseres Institutes al pari in Titeln von Fr. 1000.

Diese Obligationen bilden einen Bestandteil des 4l/4 % Anleihens
Serie M vom 1. .August' 1907, im Betrage von Fr. 2,500,000; sie lauten
aul den Inhaber, sind mit Semester-Coupon per 1. jFebruar und 1. August
versehen und können sowohl vom Gläubiger als auch von der Bank erst
vom 1. August 1911 an jederzeit auf drei Monate zur Rückzahlung gekündigt

werden. Das Anleihen wird an der Zürcher Börse kotiert.
Zürich, den 7. August 1907.

Hie SiireUlion.

ft

100-150 naia
von flottgehendem, bestrenommiertem Haitdels-
und Fabrikatidnsgeschäfte (2415!)

aufzunehmen gesucht
Hoher Kins und Gewinnanteil. — IO % Rendite
garantiert. — Geil. Offerten linier X NT 9238 an

1 Rudolf;Mosse, Kürich.
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£L OBtngnola - Lusano »L
PENSION VILLA ' MORITZ

Deutsches Haus in südL geschützt Lage (Temp. 3° wärmer als
Lugano). Bevorzugter Herbst-, Winter- und Frühlings-Aufenthalt.
Zentralheizung in allen Räumen. Geheizte Veranda. Grosser Garten.
Bäder. Telephon, Post 'u. Telegr. Dampischiffhaltestelle.

(2297!) Besitzer: P. X. Mayer-Sartory.

J® Minus ZDricfi
Beste u. billigste Lagerungs-Gelegenheit auf dem Platze fiir Getreide,

Mühlenfabrikate, Hülsenfrüchte, Sämereien, Futtermittel, Kolonialwaren,
Importartikel aller Art in Ballen u. Kisten. — Trockene, Inftige-Räum-
lichkeiten. — Geleiseanschluss. — Prompter Stückgutversand.

(2053!) Tarif durch die Kornhausverwaltung Zürich.

Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Filialen in:

Amriswil, Bischotszell, Frauenfeld, Kreuzlingen u. Romanshorn.

—Staats0:aiaxitle. —
Wir sind bis au! weiteres Abgeb'er von

41. Damen- oder Inhaber-Obligationen
unterer Knttalt

gegenseitig 3 Jahre lest mit nachheriger 6monatIicher Kündigung.
Gekündete oder kündbare solide Staats-, Bank- und Städte-Obligationen
genehmigen wir, solange Konvenienz, bestmöglich an Zahlung.

Einzahlungen nehmen ausser den Bankbureaux entgegen: In Zürich:
HH. Schlüpfer, Blankart & Cie.; in Basel: HH. Ehinger & Cie.; in
St. Gallen: HH. Wegelin & Cie.; in Bern: HH. von Ernst & Cie.; in
Glarus: Glarner Kantonalbank.

Kündbare 3% und 8%% ige Obligationen unserer Anstalt stempeln
wir auf 4% auf gegenseitig 3 Jahre fest mit nachheriger 6monatlicher
Kündigung.

Obligationen und Sparhefte unserer Anstalt nehmen wir gegen unsern
Depotschein unentgeltlich in Verwahrung und Verwaltung.

Wir empfehlen die Benützung der Schrankfächer in den
Panzerkammern unserer Bankgebäude in Weinfelden, Frauenfeld und Bischofszell

für längere, oder kürzere Zeit. Ganz mässiger Tarif. Reglemente' zu
Diensten. (2007)

Auszahlungen nach Amerika besorgen wir billigst
Weinfelden, den 17. Februar 1907.

nie nirehtion.

Ein Drittel Ihres Lebens
verbringen Sie in Ihrem Bureau. Trachten Sie deshalb darnach,
dasselbe praktisch und bequem einzurichten und Sie arbeiten viel
leichter, viel lieber nnd vielmehr. Praktische Winke und viele
neue Artikel, welche die Leistungsfähigkeit erhöhen helfen,
finden Sie in meinem neuen Hauptkatalog No. 6 (gratis und franko).

Samuel Fischer, Basel
Spezialgeschäft für moderne Bureau-Einrichtungen.

Zu verkaufen billigiMilMiii inMHinkBasel
(Priorität und Stamm)

Offerten unter Angabe des Preises unter H 4961 Q an llaasenstein
& Yogier, Basel. (2227:)

noooooooooooooooooooooooooo
o Industrieland jj

in der Nähe von Zürich mit vorhandenem Geleiseanschluss, vorzüglich g
geeignet für Lagerplätze aller Art, ist zu günstigen Bedingungen pacht-
weise abzugeben. (2385.) iGefl.' Offerte unter Chiffre Z C 9003 an #

0
Q Rudolf Mosse, Zürich. Q

öooooooooooooooooooooooooooI» komprimierte blanke Stahl-

Grösstes Lager. — Prompte und billige Bedienung.

Alfolter, Christen d Co., Basel.
Eisen und Stahle en gros. (433

So«nntck*n,( Eilfed.rn TencM»ern dU Schrift «n* t»ritt** kW

h
Soennecken-
Eilfeder

I Auswahl (12 Federn) mit 1 Halter 66 cts 1 Gro* Nr 106: Fr 6.76
Za haben in allen Schweixer Papiergeschäften

Vortreter rar die'Schwcu: p. Dal]wlgk, Basel, Kohlenberg 25. J)

(1877:)

Hotel und Pension

KULM
Station Wolfgang (1634 .m ü. M.)

Kanton Graubünden.
In ruhiger, sommerlicher Lage.

Ganz von Wald umgeben.
Für Touristen vorzüglich geeignet

— Gute bürgerliche Küche. —
Besitzer: Johann Buol.

Telephon. (1264-)
Pensionspreis von Fr. 5 an.

Demande de place
Jeime commis

energique, habitue ä tous les travaux
de bureau, connaissant la Stenographie,

la.dactylographie-et plusieurs
langues, desire changer de place.
De preference commerce de denröes
alimentaires ou fabrique. Pretentions
modestes, certificats et references ä
disposition. (2394.)

Adresser offres sous. Zag E 548 ä
Rodolphe Mosse, Berne.

Malergeschäft zu verkaufen
Sehr passend für katholischen,

tüchtigen Flach- u. Dekorationsmaler.
Arbeit denWinter über für 3—4 Mann.
Prima konkurrenzfähige Werkstätte
m. gross. Warenvorrat. Billiger
Werkstattzins u. prima Kundschaft Zu sehr
günstigen Bedingungen persönlicher
Verhältnisse halber zu verkaufen.

00. unter Chiüre Z 0 9389 befördert
Rudolf Mosse, Zürich. (2429;)

Elidg. Patent
auf Artikel in der elektrotechnischen
Branche ist verhältnissehalber zu
verkaufen. Event, wird Kapital
zur Erwerbung ausländisch. Patente
aufgenommen. AbsoL Sicherh. garant.

Gefl. OSerten unter Z U 9420 an
Rudolf Mosse, Zürich. (2431;)

Automobile
Vollständig neu. Gutachten über
tadelloses Funktionieren.
Gelegenheitskauf. 5 HP,' zweisitzig,,

% Fr. 1150
Anfragen unter Chiffre ZF9406 an

die Annoncen-Expedition (2434)
Rndolf Mosse," Zürich.

besucht
ein Darlehen von zirka Fr. 10,000

für ein Jahr gegen solide Bürgschaft.
Verzinsung nach Uebereinkunft.
Offerten unter. Chiffre Z 09419 an

Rndolf Mosse, Zürich. (2433)

Zu kaufen gesucht:
Gebrauchte Rcchenwalze « Dämen

Schmitt», mittelgrosse Additionsmaschine

«Adix». Oüerten mit Preis
sub Chiüre Z H 9383 an (2432)

Rudolf Mosse, Zürich.

Jeune Commis
qui a fait son apprentissage dans
une premiöre fabrique ä Zurich,

cberche place
dans une maison de commerce de la
suisse franqaise, oü il auraitl'occasion
de se perfectionner dans la langue."
Pretentions modestes. (2358;)

Priöre d'adresser les oüres sous
Z P 9015 ä l'agence de publicity

Rodolphe Mosse, Zurich.

Getreide
Ein in der Zentralschweiz ganz gut

eingeführter, tüchtiger (2419;)

II
Oüerten sub Chiüre Z Y 9374, an

Rudolf Mosse, Zürich.

Amerik. Ruchführung lehrt gründlich

durchUnterrichtsbriefe.Erfolgga-
rantiert Verl. Sie Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte, Zurich. B 15.

Hlit Kapitalisten
wünscht Schweizer Ingenieur
aus Zentralafrika in Yerhindang
zu treten behufs wichtigster
Besprechungen. (2384;)'

Offerten unter Chiffre Z K 9185
an die Annoncen-Expedition

Rndolf Rosse, Zürich.

Portrotreisende I
auf konkurrenzlosen Oelporträts (10
Mark-Verkauf), deutsches Reichspatent,

enormer Erfolg, hohe Provis.
Reisende m. gross. Kolonnen bevorz.
Kanst Atelier ,,Hansa", Berlin S. 0.16.

On demande pour de suite

von ä la commission

pour le placement d'un article con-
cernant 1'agriculture, döjätrfesavanta-
geusement connu. Un representant
par canton. (2380.

Ecrire sous F 25343 L ä

Haasenstein & Vogler, Lausanne.

Zu kaufen gesucht
ein gut erhaltener (2410)

IInl Gut
Oüerten unter Chiüre Za G1927 an

die Annoncen Expedition
Rndolf Mosse, St. Gallen.

§'pYRAMIDAL
L A^GARETJES

ifesSÄUBERUIr
rss. 7

tn Vente dans toüs Jes bons Miqisins

Repräsentahler, routinierter

Reisender
mit Ia Referenzen, wohnhaft in
Zürich, in der ganzen Schweiz
nachweisbar vorzüglich eingeführt,
sucht per.sofort (2430;)

Heiseposten oder Vertretnng
von einer grösseren Firma, gleich
welcher Branche.

Geil. Offert, unter Chiffre Z G 9432
an die Annoncen - Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

mZÜRICHn

PATENT-BUREAU
BLEICHERWE6J

Wi. Bmimnnn
Rolladenfabrik (1362>

Ho sr r> eas (Schweiz)
Holzrolloden

aller Systeme

RolUolouslen
automatisch

verschiedener
Modelle

Verlangen Sie Prospekte!

I Wilh.ReinhardZüricbl. IPatent-Marken-u. Mustersch atz
Prospekt und Auskunft gratis,

SWAchtung "VIS
Junger, seriöser Kanfmann

mit Sprachenkenntnissen und
Auslandspraxis sucht Stelle als
Buchhalter, Korrespondent od. Reisender.
Ia. Referenzen zu Diensten. (2400.)

Offerten unter Chiffre Z X 9223 an
Rndolf Mosse, Zürich.

Bichirnckeiei H. JENT In Bern. — Impilmerie H> JENT, ä Berne,


	

